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Wir sind für Sie da
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Pfarrer:
Daniel Steffen Schwarz        Tel.: 09574/4315
                                  
             
                                            
Jugendreferentin:             Tel.: 09571 947637
Judith Bär                           Tel.: 0176/42011090   judith.baer@elkb.de

                      
Pfarramt:
Manuela Carl                       Tel.: 09574/4315     pfarramt.redwitz@elkb.de                                                                                                        
Öffnungszeiten:                                            
Di.           16.00 - 18.00 Uhr
Mi. u. Do. 10.00 - 12.00 Uhr

Vertrauensfrau KV:
Damaris Weltsch                  Tel.: 09574/6545590  damariskuehner@web.de
                                          Tel.: 01607631475
 

Evang. Kindertagesstätte 
Grünschnabel:                   Tel.: 09574/9117
Kinderkrippe:                    Tel.: 09574/654594
Leitung: Angelika Zapfe 

                     
                                                               

www.redwitz-evangelisch.de

www.kita-gruenschnabel-
redwitz.de

kita.gruenschnabel.redwitz
@elkb.de

 Sprechzeit für Gemeinde-
 glieder:  Mittwoch von 9 - 12.00 Uhr oder nach Vereinbarung

 

Spendenkonto der Kirchengem. Obristfeld: IBAN: DE64 7835 0000 0000 0710 84
Spendenkonto der Kirchengem. Redwitz: IBAN: DE84 7835 0000 0000 0700 45

Zentrale Diakoniestation Michelau: Tel. 09571/971717

danielsteffen.schwarz@elkb.de
Tel: 0176 84222889

Der Gemeindebrief ist eine Lebensäußerung der Evang.-Luth. Kirchengemeinden 
Redwitz und Obristfeld. Verantwortlich: Pfarrer Daniel Steffen Schwarz.
Personen, die mit der Veröffentlichung von Fotos, auf denen sie abgebildet sind,
nicht einverstanden sind, müssen dies schriftlich an das Pfarramt erklären.
Der Gemeindebrief wird für ein Jahr auch im Internet veröffentlicht.

mailto:judith.baer@elkb.de
mailto:judith.baer@elkb.de
mailto:judith.baer@elkb.de
mailto:judith.baer@elkb.de
http://www.redwitz-evangelisch.de


Grüß Gott
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 Ich dachte mir: Kennedy hat auf den Punkt gebracht, was wichtig ist für 
die eigene Haltung, die eigene Einstellung, mit der ich hier im Ort lebe: Statt 
nach dem Angebot im Ort zu fragen, was die Kirchengemeinde, Kommune 
und Vereine mir bieten kann, statt eine konsumierende Haltung 
einzunehmen, statt zu nehmen, bist du gefragt, dich hier vor Ort in deiner 
Kirchengemeinde einzubringen.

Statt eine Erwartungshaltung zu pflegen, ist Engagement gefragt. Das 
Leben in unserer Kirchengemeinde ist so arm oder so reich wie sich deren 
Mitglieder einbringen oder eben nicht einbringen. Denn es lebt von den 
Mitarbeitern, davon, dass sich Menschen in Gruppen und Kreisen einsetzen 
für das Wohl der Kirchengemeinde, für die Menschen, für Jesus Christus. 
Auch der sagt in Apg 20,35: Geben ist seliger als nehmen.

Wir brauchen Sie als Mitarbeiter, auch solche Menschen, die praktisch mit 
anpacken und z.B. Tische stellen können. Denn es findet gerade ein 
Generationenwechsel statt: Viele ältere Mitarbeiter, die im Geist des 
Kennedywortes unterwegs waren, scheiden momentan aus gesundheitlichen 
Gründen aus und hinterlassen eine Lücke.

Ich freue mich sehr, dass sich ein neuer gemeinsamer Kirchenvorstand für 
unsere Kirchengemeinden Redwitz und Obristfeld gefunden hat. Dass sich 
Menschen bereit erklärt haben, sich leitend zu engagieren, hier Zeit, Talent 
und Geld einbringen, so dass hier vor Ort etwas wachsen und gedeihen kann. 

Unser kirchengemeindliches Angebot ist nach wie vor groß. Wir laden Sie 
ein unsere Veranstaltungen zu nutzen. Besonders mag ich einladen zum 
Familiengottesdienst am Ostermontag. Dann steht auch wieder die 
Konfirmation an. 13 Konfirmanden sind es in diesem Jahr. Feiern Sie gerne die 
Konfirmation mit. Beten Sie für unsere Konfis. Bringen Sie sich aktiv in die 
Mitarbeit in Ihrer Kirchengemeinde ein.

Grüß Gott, liebe Gemeinde,
als ich letztens zu Fuß durch Redwitz ging, kam mir ein 

wunderschönes Wort in den Sinn. John F. Kennedy, der 
berühmte Präsident der USA in den 1960er Jahren, hat 
einmal gesagt: „Frag nicht, was dein Land für dich tun kann 
– frage, was du für dein Land tun kannst.“



Besinnliche Gedanken
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Lasst uns laufen mit Geduld in dem Kampf, der uns bestimmt ist, und 
aufsehen zu Jesus, dem Anfänger und Vollender des Glaubens. 

Hebräer 12,1-2
Wer schon einmal einen Marathon gelaufen ist, der weiß, wie anstrengend 

ein solcher Lauf ist. Es ist mitunter ein harter Kampf, bei dem zeitweise unter 
Umständen nicht immer klar ist, ob er gewonnen werden, sprich das Ziel 
erreicht werden kann. Deswegen bezeichnet man einen Marathonlauf ja auch 
als Wettkampf. Beim Marathonwettkampf ist der Gegner aber bei den 
meisten Sportlern, Profis und Semi-Profis einmal ausgenommen, nicht der 
andere Laufteilnehmer. Beim Marathon und beim Sport an sich kämpfen viele 
Menschen viel mehr mit sich selber. Der Gegner, das ist der innere 
Schweinehund, das sind die Schmerzen des Körpers und die Unlust, die 
Müdigkeit, die während des Laufes auftreten.

Denn nach anfänglicher Euphorie auf den ersten Kilometern des 
Marathons folgt spätestens beim Halbmarathonpunkt die Phase der 
Ernüchterung. Man läuft so vor sich hin, sieht zu, dass man seine Kilometer 
runterbekommt. Was dann aber ab Kilometer 30 kommt, kann man wahrlich 
als Kampf bezeichnen. Die Waden zwicken und brennen, manchmal kommt 
ein Krampf hinzu, die Oberschenkel wollen ihren Dienst aus Überanstrengung 
nicht mehr verrichten und knicken manchmal auch weg, die Seele ist 
erschöpft und will nicht mehr weiterlaufen.

Auf diesem letzten Drittel des Marathons geht es für viele dann nur noch 
darum, s ich ,  w ie  i ch das  gerne sage,  zusammenzure ißen. 
Zusammenzureißen, um den Kampf gegen sich selber zu gewinnen und den 
Lauf zu vollenden.

Nicht nur ein Marathonlauf ist ein Kampf, auch unser Leben ist mitunter ein 
Kampf. Diese wichtige Einsicht können wir unserem Bibelwort entnehmen: 
Unser Leben, das wir als Christen hier auf der Erde führen, ist nicht immer nur 
ein lockerer Lauf auf sonnigen Höhen. Unser Leben ist vielmehr auch ein 
Kampf. Gott hat uns in diesen Kampf hineingestellt und wir sind beauftragt, 
den Lebenskampf zu bestehen.

Es ist ein Kampf gegen die Müdigkeit im Lebenslauf, ein Kampf gegen den 
Verlust von Motivation, ein Kampf gegen die eigene Trägheit. Wir haben zu 
kämpfen, um den Kopf oben zu behalten. Doch was hilft uns in unserem 
Kampf? Was hilft uns, den Lauf des Lebens zu bestehen und das Ziel zu 

erreichen?



Besinnliche Gedanken
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Ein erstes: Der Hebräerbriefverfasser schreibt: Lasst uns laufen mit 
Geduld. Jesus sagt damit: Bewegt euch weiter, macht weiter, lauft weiter im 
Glauben und im Leben. Momentan ist vielleicht nicht gerade die Zeit für 
schnelle Sprints und harte Trainingseinheiten, momentan geht es schlicht 
darum, den Lauf fortzuführen, dran zu bleiben am Glauben und treu das 
Werk Jesu hier vor Ort weiterzuführen. Wir brauchen nicht immer läuferische 
Höchstleistungen zu bringen, aber wir dürfen nicht aufgeben, sondern sollen 
weiter auf der Strecke bleiben, die Wettkampfarena, die Laufstrecke nicht 
verlassen.

Ein guter Läufer ist vor allen Dingen ein ausdauernder Läufer, einer der 
dran bleibt, auch wenn es hart kommt. Die harten Abschnitte, sind die 
Abschnitte in denen man sich bewähren kann. Vorher auszusteigen aus dem 
Lauf kommt für einen Marathonläufer gar nicht in Frage. Lieber würde er sich 
auf allen Vieren ins Ziel schleppen, als vorher aufzugeben. Der Lauf ist erst 
dann vorbei, wenn wir das Ziel erreicht haben.

Es gibt noch eine weitere Ermutigung in unserem Bibelwort. Es ist der 
Blick auf Jesus. Wir sollen unseren Blick auf Jesus richten. Denn er ist der 
Wegbereiter des Glaubens und ist uns schon ans Ziel vorangegangen.

Wenn wir auf ihn sehen, dann werden wir ermutigt. Dann erkennen wir: 
Jesus hat seinen eigenen Kampf erfolgreich beendet, Jesus wird auch mir 
und uns helfen in unserem je eigenen Lebenskampf. Wichtig für Jesus, 
wichtig für uns ist der Blick nach vorne, der Blick auf das, was nach dem 
Leiden kommt, die Perspektive sozusagen: Weil Jesus wusste, welche 
Freude auf ihn wartete, nahm er den Tod am Kreuz auf sich, und auch die 
Schande, die damit verbunden war, konnte ihn nicht abschrecken. Jesus 
konnte also seinen Leidensweg bis zum Ende gehen, weil er immer das Ziel 
für Augen hatte: Das Leben, das da kommt, das Leben in der Herrlichkeit.

Es hilft sich auf schwierigen Wegabschnitten klar zu machen: Es kommt 
nach der Anstrengung die Freude, nach der Anspannung die Entspannung, 
nach dem Schmerz das Glück, nach dem Lebenslauf durch die Zeit die 
Ankunft in der Herrlichkeit. Es gilt: Per aspera ad astra. Durch das Rauhe zu 
den Sternen. Jesus selber betet für uns auf unserem Lebenslauf, in dem 
Kampf, der uns bestimmt ist. Er möge uns segnen, so dass wir das Ziel 
erreichen. 



Regelmäßige Veranstaltungen
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Kinder und Jugendliche:

„Sonntagskinder“ – Kindergottesdienst (ca. 4-10 Jahre)
nächste Termine 16.03., 30.03. und 13.04.2025, 
normalerweise immer zweiwöchentlich, 10.00-11.00 Uhr im ev. 
Gemeindehaus 
(nicht in den Ferien)

Jungschar (5-12 Jahre): 
jeden Freitag, 17.45-19.15 Uhr im ev. Gemeindehaus (außer Schulferien) 
Das aktuelle Programm findet ihr immer im Schaukasten und auf unserer 
Homepage.

"Krabbelgruppe" 
Mamas und Papas mit Kids - auch wenn sie noch nicht krabbeln können - 
treffen sich immer montags von 09.30 – 11.00 Uhr im Gemeindehaus.
Ansprechpartnerin: Nadja Fröber (0176 325 74 579)

Kleingruppen und Hauskreise: 
 
Montag (wöchentl.), 19.00 Uhr Hauskreis „Oase“ im ev. Gemeindehaus
Kontakt: F. Ullrich (Tel. 09574/80218) 
 
Mittwoch (wöchentl.), 18.45 Uhr Hauskreis im ev. Gemeindehaus, kleiner 
Saal
Kontakt: G. Horn (Tel. 09266/9718) 

Chöre:    
Montag (wöchentl.), 19.00 Uhr Posaunenchor – Probe im ev. 
Gemeindehaus
Kirchenchor „Godi-Chor“ 
Wir treffen uns wieder dienstags von 18.15-19.15 Uhr im ev. 
Gemeindehaus, 
und zwar am 4. März, 18. März, 1. April und 15. April.
Nächster Auftritt ist am Ostersonntag um 9.30 Uhr in der St. Ägidiuskirche.
Ansprechpartner Manuela Carl im Pfarramt. Schnuppern jederzeit gern !



Gottesdienste  März - Mai
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Sonntag, 02.03.2025
Redwitz    09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl
     Prediger : Pfarrer Schwarz

Freitag, 07.03.2025
Redwitz Gemeindehaus  19.00 Uhr Weltgebetstag,
                                                           anschl. gemütliches  Beisammensein mit   
                                                           landestypischen  Speisen der Cook-Inseln
                                              
           
Sonntag, 09.03.2025
Obristfeld   09.30 Uhr Gottesdienst
        Prediger: Gerhard Horn
Dienstag, 11.03.2025
Redwitz Gemeindehaus  19.00 Uhr Erstes Treffen der 
                                                           Ök. Alltags-Exerzitien-Gruppe                                                             

Sonntag, 16.03.2025  
Unterlangenstadt             09.30 Uhr Gottesdienst Prediger: Bruno Wittmann     
Redwitz     18.00 Uhr Eröffnungsgottesdienst zur 
                                                            Aktion  ökumenische Alltagsexerzitien
                                                            Prediger: Pfarrer Schwarz 
              
Dienstag, 18.03.2025
Redwitz Gemeindehaus  19.30 Uhr Abend des Gebets

Mittwoch, 19.03.2025
Redwitz    19.00 Uhr Erste Passionsandacht St. Ägidiuskirche
                                                        

Sonntag, 23.03.2025
Redwitz    09.30 Uhr Gottesdienst mit Prüfung der 
                                                            Konfirmanden, Prediger: Pfarrer Schwarz          
Mittwoch, 26.03.2025
Obristfeld             19.00 Uhr Zweite Passionsandacht in der 
       St. Nikolauskirche

Sonntag, 30.03.2025
Obristfeld   09.30 Uhr Gottesdienst, Prediger: Pfarrer Schwarz
                                                          
                                                        

März 
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    Gottesdienste  März - Mai

Mittwoch, 02.04.2025
Unterlangenstadt  9.00 Uhr Passionsandacht 

Donnerstag, 03.04.2025
Redwitz Gemeindehaus  19.00 Uhr Taizé Andacht

Samstag, 05.04.2025
Unterlangenstadt  14.00 Uhr Taufgottesdienst

Sonntag, 06.04.2025
Obristfeld   09.30 Uhr Gottesdienst, Prediger: Bruno Wittmann
Redwitz    18.00 Uhr Logo Gottesdienst im Gemeindehaus mit
                                              Kirchenband, Prediger : Pfarrer Schwarz
      
Mittwoch, 09.04.2025
Redwitz    19.00 Uhr Passionsandacht 

Freitag, 11.04.2025
Redwitz St. Michaelskirche 18.00 Uhr Beginn ökumenischer Jugendkreuzweg
      
Sonntag, 13.04.2025
Unterlangenstadt  09.30 Uhr Gottesdienst, Prediger: Friedrich Ullrich

Gründonnerstag, 17.04.2025
Redwitz    19.00 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl
        Prediger: Damaris Welsch

Karfreitag, 18.04.2025
Obristfeld   09.30 Uhr Gottesdienst mit Beichte und 
                                                            Abendmahl, Prediger: Pfr. Schwarz
      
Ostersonntag, 20.04.2025
Obristfeld   05.30 Uhr Osternacht, anschließend Frühstück im 
        Feuerwehrhaus, Prediger: Pfr. Schwarz
Redwitz    09.30 Uhr Fest – Gottesdienst ausgestaltet vom 
       Godi - Chor, Prediger: Damaris Welsch

Ostermontag, 21.04.2025
Redwitz    09.30 Uhr Familiengottesdienst, ausgestaltet von 
                                                            der Jungschar, Prediger: Pfr. Schwarz      
 
Sonntag, 27.04.2025
Redwitz    09.30 Uhr Gottesdienst, Prediger: Pfr. Schwarz   

April



Gottesdienste  März - Mai
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Obristfeld            09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
       Prediger: Michaela Brief 

Sonntag, 11.05.2025
Redwitz    09.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl,
        Prediger: Pfarrer Schwarz

Dienstag, 13.05.2025
Redwitz Gemeindehaus            19.30 Uhr Abend des Gebets mit Gerhard Horn

Sonntag, 18.05.2025
Unterlangenstadt  09.30 Uhr Gottesdienst, Prediger: Pfarrer Schwarz

Sonntag, 25.05.2025
Obristfeld   09.30 Uhr Gottesdienst, Prediger: Prediger Gerhard      
Horn
Redwitz Gemeindehaus  18.00 Uhr  LOGO Gottesdienst mit der Kirchen-
     Band, Prediger: Pfarrer Schwarz

Donnerstag, 29.05.2025
Graatzer Berg             10.00 Uhr Open Air Himmelfahrtsgottesdienst
        Prediger: Pfarrer Schwarz
Samstag, 31.05.2025
Redwitz    16.00 Uhr Beichtgottesdienst der Konfirmanden,
        Prediger: Pfarrer Schwarz
Sonntag, 01.06.2025 
Redwitz    09.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation,
         Prediger: Pfarrer Schwarz

Vorankündigung: Jubelkonfirmation in Redwitz am 9. Juni um 9.30 Uhr.

Die Sonntagskinder treffen sich zweiwöchentlich sonntags
um 10.00 Uhr im Gemeindehaus.
Die Jungschar trifft sich immer freitags um 17.45 Uhr im 
Gemeindehaus, bitte Aushang im Schaukasten beachten.

   
Bitte beachten Sie die zusätzlich Veröffentlichungen in der Presse und unter

www.redwitz-evangelisch.de .Wir freuen uns auf Sie!

Aus dem Kirchenvorstand
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Mai
 Sonntag, 04.05.2025

http://www.redwitz-evangelisch.de


Kurz notiert
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Die  LOGO – Lobpreis – 
Gottesdienste am Abend 
mit viel Musik und frischem 
Format finden in diesem Jahr 
noch am 6. April, 25. Mai, 28. 
September um am 
1. Advent statt,
j e w e i l s  u m  1 8 . 0 0  i m 
Gemeindehaus.

Die Taizè-Andach t  im 
Gemeindehaus 
findet wieder am 3. April um 
19.00 statt. Entspannen Sie 
bei einer spirituellen Stunde
mit meditativer Musik !  
                           

Das  Frauenfrühstück 
wurde wieder sehr gut 
angenommen!
Der nächste Termin ist der 6. 
M a i  u m  9 . 0 0  U h r  i m 
Gemeindehaus. 

Seniorennachmittage:
Am 4. März  fe iern wir 
miteinander Fasching mit live 
Musik, am 1. April erwartet 
Sie ein Vortrag über „mit 
Bewegung gegen Demenz“.
Information über den Ausflug 
am 15. Mai im Innenteil.

Passionsandachten:
Immer mittwochs um 19.00 
Uhr begrüßen wir Sie zur 
E i n s t i m m u n g  a u f  d i e 
Passionszeit,
hier die Termine: 19. März 
Redwitz
26. März Obristfeld, 2. April 
Unterlangenstadt, 9. April 
Redwitz

Neue Sonntagskinder- 
Termine:
16.03., 30.03., 13.04.,04.05.,
18.05., 01.06.

Abend des Gebets:
Am Dienstag, den 18. März 
und 13. Mai, begrüßt Sie 
Gerhard Horn um 19.30 Uhr 
im Gemeindehaus, um mit 
Ihnen und allen die ein 
Gebe t s an l i e gen  haben 
zusammen zu beten.
Kommen Sie zur Ruhe und 
erfahren Sie den Segen, mit 
anderen zu beten.



Aus dem Gemeindeleben
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Beerdigungen:

 Oßmann, Willi, 87 Jahre
 Klein, Otto, 84 Jahre
 Schader, Inge , 86 Jahre
 Lorper, Erika, 91 Jahre
     Schader, Horst, 88 Jahre
 Stamm,Frieda, 89 Jahre
 Porzelt, Horst, 78 Jahre
 Schöpf, Renate, 90 Jahre

Aus dem AWO Pflegeheim sind 
verstorben:

        Schmidt, Gudrun, 84 Jahre
        Friedrich, Burckhardt, 78 Jahre

Taufe:
        Kaiser, Oskar, Sohn der Eheleute Rudolf  
        und Anita Kaiser, geb. Strauch

Noch eine
Konfirmandin:
Sara Hofknecht



Aus dem Kirchenvorstand

                       Protokoll der ersten Kirchenvorstandssitzung der 

                       Kirchengemeinde Redwitz und Obristfeld am 16.1.2025 

                           Aufgaben des Kirchenvorstandes
Pfarrer Schwarz gibt einen Überblick über die Aufgaben des Kirchenvorstandes
Bildung eines beschließenden Bauausschusses 
Folgende Personen werden einstimmig für den beschließenden Bauausschuss 
gewählt: 

Gerhard Horn, Stefan Dümmlein, Bruno Wittmann, Thilo Hanft, Pfarrer Schwarz, 

Volker Großpietsch, Elke Popp (für Obristfelder Themen). Wichtige Themen, die im 

Bauausschuss beschlossen sind, werden regelmäßig in den KV getragen.

Bildung eines beschließenden Kindergartenausschusses
Der Kindergartenausschuss besteht aus zwei Personen aus dem KV sowie einer Person 
aus der Trägervertretung.
Pfarrer Schwarz, Ute Schlaf und als Stellvertretung Damaris Welsch werden 
einstimmig in den beschließenden Kindergartenausschuss gewählt. 
Erste Regelungen für die neue Amtsperiode
Beschluss über den Vorsitz im Kirchenvorstand und dessen Stellvertreter 
(§ 35) 
In einstimmigen Beschlüssen wird als Vorsitzender Pfarrer Schwarz 
und als Stellvertretung Damaris Welsch gewählt.
Wahl des Vertrauensmann / Vertrauensfrau und dessen 
Stellvertreter (§36)        
Damaris Welsch wird in einstimmiger Wahl mit einer Enthaltung als Vertrauensfrau 
gewählt.
Ulrike Gieger wird in einstimmiger Wahl mit einer Enthaltung als Stellvertretung 
gewählt.
Weitere Beauftragungen 
Folgende Personen werden einstimmig gewählt:
Umweltbeauftragter (Bauen): Stefan Dümmlein. Synodale: Ulrike Schröter und Bruno    
 Wittmann. Ersatzleute für Synode: Elke Popp für Ulrike Schröter und Volker   
 Großpietsch für Bruno Wittmann. Jugendausschuss: Horst Dieter Wittmann.
Ökumene: Ulrike Schröter. Als Konfibeauftragter wird Horst Dieter Wittmann    
 angefragt.

	 	 Gottesdienstplanungen in der Pfarrei
Die Osternacht wird in Obristfeld am 20. April 2025 stattfinden. 
Den Festgottesdienst mit Abendmahl am Ostersonntag übernimmt Damaris Welsch in 
Redwitz. Die Andacht zur Sterbestunde wird nicht stattfinden.
Pfarrer Schwarz wird den Ewigkeitssonntag in Unterlangenstadt auf dem Friedhof 
gemeinsam mit Frau Janson ökumenisch gestalten
Ehrenamtlicher Mesnerdienst der KirchenvorsteherSowohl in Redwitz als auch 
in Obristfeld wird der Mesnerdienst weiterhin ehrenamtlich von Kirchenvorstehern und 
ehemaligen Kirchenvorstehern übernommen.

                           W-Lan im Gemeindehaus 
                          Sobald das vorliegende Angebot um notwendige Ergänzungen vorliegt, soll die                                 
                          Maßnahme umgesetzt werden und vom Pfarrzimmer ein  Glasfaserkabel bis zum 
                          Gemeindehaus gelegt werden.         
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Pfarrers Seite
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 Konfirmation 
 am 23.5.in RedwitzLeitung des Ökumenischen Seniorenkreises 

Leider muss ich Ihnen und euch mitteilen, dass es in der Leitung des 
Ökumenischen Seniorenkreis Redwitz zu einer Änderung gekommen 
ist: Unsere bisherige Leitung Gudrun Werrlich hat mich gebeten, sie 
bis auf weiteres aus ihrem Amt zu entlassen.

Dieser Bitte bin ich nachgekommen: Gudrun Werrlich wurde mit 
sofortiger Wirkung von allen Verpflichtungen, die das Amt der 
Seniorenkreisleitung mit sich bringt, entbunden. Ich bedauere die 
Aufgabe von Gudrun Werrlich sehr und hoffe, dass sie bald als 
Seniorenkreisleitung zurückkehrt.

Da die Planungen für die nächsten Monaten im Seniorenkreis stehen, 
können alle Termine wie gewohnt stattfinden. Es gibt ein starkes Team, 
das die Veranstaltungen zusammen mit dem jeweils anwesendem 
Pfarrer – mir oder Dekan Rebhan – verantwortet.

Ich hoffe, dass sich so schnell wie möglich eine neue Person findet, 
die die Leitung des Seniorenkreises zunächst interimsmäßig 
übernimmt.

Ich danke allen Mitarbeitern von Herzen für ihren wichtigen Dienst 
und wünsche Gudrun viel Kraft.

Verabschiedung Dekanin Ott-Frühwald
Am Sonntag wurde in einem feierlichen Gottesdienst Dekanin 

Stefanie Ott-Frühwald verabschiedet. Der stellvertretende 
Regionalbischof, Dekan Stefan Kirchberger, nahm die Entpflichtung vor. 
Im Anschluss an den Gottesdienst ging es zum Empfang ins 
Gemeindezentrum. Dort hielten der Michelauer Bürgermeister Jochen 
Weber, der katholische Dekan Lars Rebhan sowie Vertreter der Pfarrei 
Michelau und des Dekanats Michelau Grußworte. Die Evangelische 
Jugend verabschiedete Dekanin Ott-Frühwald mit einem selbst 
geschriebenen musikalischen Gruß auf der Melodie von "Skandal im 
Sperrbezirk".

Wir wünschen Dekanin Stefanie Ott-Frühwald und ihrem Ehemann 
Pfarrer Christian Frühwald einen guten Start und eine segensreiche 
Arbeit und Zeit in München.



                Termine  Ev. Kirchengemeinde Redwitz mit Obristfeld 2025
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Freitag 7. März 18.00 h Ökumenischer Weltgebetstag
Dienstag 18. März1 9.30 hAbend des Gebets im Gemeindehaus

Dienstag 1. April 14.30 h Seniorennachmittag April
Freitag, 4. April 19.00 h Taize-Andacht
Sonntag 6. April 18.00 h Logo Gottesdienst im ev. Gemeindehaus Redwitz
Freitag 11. April Jugend Kreuzweg
Montag 21. April 09.30 h Familiengottesdienst am Ostermontag

Dienstag 6. Mai 9.00 h Frauenfrühstück
Dienstag 13. Mai 19.30 h Abend des Gebets im Gemeindehaus
Donnerstag 15. Mai 14.30 h Seniorennachmittag Mai – Ausflug
Sonntag 25. Mai1 8.00 h Logo Gottesdienst im ev. Gemeindehaus #

Sonntag 01. Jun i09.30 h Konfirmation Redwitz
Montag0 9. Jun i09.30 h Pfingstmontag Festgottesdienst Jubelkonfi
Sonntag 22. Juni 09.30 h Konfirmation Obristfeld
Dienstag 24. Juni 14.30 h Seniorennachmittag Juni
Die – Do 24.-26. Juni 19.30 h Bibelwoche

Dienstag 1. Juli 19.30 h Abend des Gebets im Gemeindehaus
Dienstag 8. Juli 14.30 h Seniorennachmittag Juli
Dienstag 15. Juli 9.00 h Frauenfrühstück

Sonntag 7. September 10.30 h Kirchweih Redwitz
Sonntag 14.September 09.30 hKirchweih Obristfeld
Sonntag 28. September 18.00 h Logo Gottesdienst im ev. Gemeindehaus 

Sonntag 5. Oktober 09.30 h Ernte – Dank – Gottesdienst  - beide Gemeinden
                                        (in Redwitz als Familiengottesdienst)
Dienstag 7. Oktober 14.30 h Seniorennachmittag Oktober
Dienstag 14. Oktober 19.30 h Abend des Gebets im Gemeindehaus

Dienstag 4. November 14.30 h Seniorennachmittag November
Dienstag 11. November 9.00 h Frauenfrühstück 
Sonntag 16.November 09.00 h  Volkstrauertagsgottesdienste
Sonntag 23.November 14.30 h Gottesdienste, Gedenken und Kalenderverkauf 
                                            am  Ewigkeitssonntag
Sonntag 30.November 18.00 h Logo Gottesdienst im ev. Gemeindehaus 

Dienstag 2. Dezember 18.00 h Mitarbeiter Dank Veranstaltung
Dienstag 9. Dezember 14.30 h Seniorennachmittag Dezember

Änderungen vorbehalten!
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Aus dem Kindergarten

15-jähriges Dienstjubiläum Jutta Kisela
Unsere „Küchenfee“ Jutta Kisela feierte im Februar 2025 ihr 15-
jähriges Dienstjubiläum. Frau Klett von der Trägervertretung und 
Frau Rech dankten ihr für ihre treuen Dienste hoffen, dass sie uns als 
gute Seele des Hauses noch lange erhalten bleibt. 
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Aus dem Kindergarten
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Alltagsexerzitien

Sie die Fastenzeit ganz bewusst und 

gönnen Sie sich Zeit für sich und mit Gott!

Die ökumenischen Alltagsexerzitien sind ein seit Jahren erprobtes Modell für eine 

individuelle und doch gemeinsame alltägliche Auszeit in der Fastenzeit. 

Dazu gehören für die Woche tägliche Impuls mit Gebet und Betrachtung an fünf Tagen 

und sowie das Angebot sich einmal in der Woche zum Austausch, Vertiefung und 

Betrachtung zu treffen. Die ökumenischen Alltagsexerzitien lauten 2025: 

„hoffnungsstark werden“. Das Thema „Hoffnung“ wird aus unterschiedlichen 

Perspektiven und möchte zur Hoffnung ermutigen, gerade in unserer wechselhaften Zeit. 

Die Themen der fünf Wochen lauten: 

1. Woche: Der Hoffnung entgegenwachsen

2. Woche: Quelle der Hoffnung: Gott, der ICH-BIN-DA 

3. Woche: Hoffnung auf dem Prüfstand

4. Woche: All-Täglich hoffen

5. Woche: Gegründete Hoffnung

Folgende Gruppen gibt es im ev. Dekanatsbezirk Michelau:
Lichtenfels: Mittwochs um 18:00 Uhr, beginnend am 12.3.2025 im ev. Gemeindehaus 
Lichtenfels, Kronacher Str. 16, 96215 Lichtenfels, Anmeldung über das ev. Pfarramt 
Lichtenfels, Kronacher Str. 16, 96215 Lichtenfels, Tel.: 09571-2077, Gruppenleitung 
Claudia Hofmann und Claudia Kalkus
Mitwitz: Samstags um 10:00 Uhr, beginnend am 8.3.2025, im ev. Gemeindehaus Mitwitz, 
Kirchplatz 2, 96268 Mitwitz, Anmeldung über Wibke Sachs Tel.: 01758239552, 
Gruppenleitung: Wibke Sachs und Angela Renner.
Redwitz: Dienstags um 19:30 Uhr, beginnend am 11.3.2025, im ev. Gemeindehaus 
Redwitz, Rosenstraße 2, 96257 Redwitz, Anmeldung über das ev. Pfarramt Redwitz, Tel.: 
09574-4315, Gruppenleitung: Birgit Janson und Damaris Welsch 
Trieb: Montags um 18:00 Uhr, beginnend am 10.3.2025, bei Familie Benecke, Berghof 
13, 96215 Lichtenfels / OT Trieb, Anmeldung über Dorothea Benecke, Tel.: 09574-9194. 
Gruppenleitung: Dorothea Benecke und Marion Reich

Herzliche Einladung zum Eröffnungs- und Segnungsgottesdienst der ökumenischen 
Alltagsexerzitien im Dekanatsbezirk Michelau am Sonntag, den 16.3.2025 um 18:00 Uhr 
in der St. Ägidiuskirche Redwitz, 96257 Redwitz, Kirchberg 7 mit Pastoralreferentin 
Birgit Janson und Pfarrer Daniel Steffen Schwarz
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Mitarbeiter-Dankfeier

Mitarbeiter - Dankfeier
3.Dezember 2024
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Spenden

Summe: 15619 € 

Summe: 6154 € 
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Ökumenischer Seniorenkreis

Weihnachtsfeier
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Ökumenischer Seniorenkreis

Veranstalter:
Evang.-luth. Kirchengemeinde Redwitz
mit Obristfeld, Rosenstr. 2

Kath. Pfarrei Heiligste Dreifaltigkeit Marktgraitz
Kuratie Redwitz, Kronacher Str. 67

Herzliche 

 

Einladung 

 

zum 

 

ökumenischen
 

Seniorenausflug  

 

: 13Uhr an den bekannten Haltestellen
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Aus der Jugend

KoJu Freizeit
Die KoJu- Freizeit ist ein regionales Angebot für alle Jugendlichen ab der 
Konfirmation, die gerne einfach nochmal ein Wochenende wegfahren 
möchten und in einer coolen Community Spiel, Spaß und Action erleben 
möchten, aber auch für besinnliche Momente offen sind. 
Wir versprechen euch ein tollen Sommerwochenende vom 25.-27.07.2025 in 
Vestenbergsgreuth, die offizielle Ausschreibung dazu findet ihr in Kürze in 
eurer Gemeinde, oder unter . Auf eure Anmeldung freut www.ej-michelau.de
sich Diakonin Judith Bär und Dekanatsjugendpfarrer Gundolf Beck mit dem 
KoJu-Freizeit-Team

Legoaktion 
Vom 22.03. bis 12.04.2024 ist der Lego-Anhänger mit rund 300.000 Steinen 
wieder im Dekanat Michelau unterwegs. Ob in Konfi-Stunden, bei 
Bauaktionen, in der Jungschar oder im Gottesdiensten, hier kommen große 
und kleine Baumeister auf Ihre Kosten. 
Bei uns in der Region ist der Lego-Anhänger dieses Jahr in Altenkunstadt. Wir 
beginnen mit einem jugendlichen Jamp-Time Gottesdienst für alle am 
06.04.2025 um 10:30 Uhr in der St. Katharina Kirche in Strössendorf. 
Am darauf folgenden Wochenende tauchen wir mit den Legosteinen in die 
Ostergeschichte ein, hierzu gibt es folgende Bautermine in der 
Kreuzbergkirche in Altenkunstadt:
11.04.2025 14:30-16:30 Uhr für Kinder von 5-12 Jahre (Anmeldung unter 
www.ej-michelau.de)
12.04.2025 10:00-12:00 Uhr für Familien, Kinder und Jugendliche 
(Anmeldung unter )www.ej-michelau.de
12.4.2025 17:00-20:00 Uhr für Jugendliche (Anmeldung unter www.ej-
michelau.de)

13.04.2025 9:30 Uhr Lego-
Familien-Gottesdienst in der 
Kreuzbergkirche
Weitere Legotermine im Dekanat 
finden am 22.3. in Bodelstadt, am 
29.3. in Michelau und am 05.04. in 
L i c h t en fe l s  s t a t t .  Nähe re 
In fo rma t i onen  zu  Ze i t en , 
Anmeldungen und evtl. Kosten 
finden  S i e  un te r  www.e j -
michelau.de

http://www.ej-michelau.de
http://www.ej-michelau.de
http://www.ej-michelau.de
http://www.ej-michelau.de
http://www.ej-michelau.de
http://www.ej-michelau.de
http://www.ej-michelau.de
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Aus der Jugend

Jamp Time
Jamp-Time ist ein jugendlicher Gottesdienst für 
alle und steht für eine Stunde: „beste Zeit mit 
Jesus“ nach einem tollen Schwarzlicht-
gottesdienst im November 2024 in Mitwitz, sind 
wir diesmal am 6. April 2025 in der St. Katharina 
Kirche in Strössendorf und freuen uns, wenn Sie 
dabei sind und mit uns diesen besonderen Lego-
Jamp-Time-Gottesdienst feiern. 

Vom 09.-13.06.2025 findet unter 
der Leitung von Lucia Herold die 
Kinderfreizeit für Kinder der 1.-5. 
Klasse in Vestenbergsgreuth statt. 
Auf euch warten 5 Tage mit einem 
tollen Freizeitprogramm, mit 
H a u s r a l l y e ,  K i n d e r d i s c o , 
Lagerfeuer, Geländespiel und 
verschiedenen Freizeitgruppen. 

Kinderfreizeit in den Pfingstferien 

Natürlich kommen Spiel, Spaß und freie Zeit mit deinen Freunden nicht zu 
kurz. Das Kinderfreizeitteam freut sich auf deine Anmeldung (In Kürze möglich 
unter www.ej-michelau.de

Sommer-Sonne-Strand und 
Meer, warten in Mali Losinj 
(Kroatien) auf dich. Du hast 
Lust auf einen tollen Urlaub in 
d e n  S o m m e r f e r i e n ,  m i t 
Bootsausflug, Schnorcheln und 
Kajak fahren, Andachten im 
Sonnenuntergang, Abenteuer 
mit Freunden und neuen 
Leuten, dann melde dich zur 
Sommerfreizeit unter www.ej-
michelau.de an.

Sommerfreizeit (ab 15 Jahre)

http://www.ej-michelau.de
http://www.ej-michelau.de
http://www.ej-michelau.de
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Spot on YOU – Rückblick auf den Dekanatsjugendkonvent

Unter dem Motto „Spot on you“ trafen sich am 7.2.2025 vierzehn Jugendliche und junge 

Erwachsene zum Dekanatsjugendkonvent in Michelau.

Zum Auftakt hielt Dekanatsjugendpfarrer Gundolf Beck eine Songandacht zu dem Lied „Vier 

Leben“ von Bosse. Der Künstler beschreibt darin, die Fülle unseres Lebens, dem wir 

phasenweise hinterherjagen, als wären es vier, doch eigentlich ist es nur eins. Auch 

Jugendlichen geht das oft schon so, darum war uns bei diesem Konvent wichtig den Spot auf die 

eigenen Bedürfnisse zu lenken. Was kommt neben Schule, Ausbildung und Ehrenamt oft zu 

kurz, aber für was bin ich auch dankbar und wo hole ich mir Kraft. Ziemlich schnell war zu 

erkennen, dass alle Anwesenden vor allem den Raum zum gemeinsamen Spiel mit Keksen und 

Tee wählten um auch untereinander in Kontakt zu treten. Während also noch fleißig die 

Wehrwölfe von Michelau gesucht wurden, zog langsam der leckere Pizzaduft durch das 

Gemeindezentrum. Doch bevor alle zum essen stürzten, galt es zu hören, was im letzten Jahr so 

los war in unserer Evangelischen Jugend und da hatte sich doch einiges getan. Die Delegierten 

und die Vorsitzenden der Dekanatsjugendkammer berichtet vom Landesjugendkonvent, der 

Kirchenkreiskonferenz und der Arbeit der Kammer. Letztere wagt mutig einen Strukturwandel im  

Vakanz geprägten Jahr 2025 und teilt sich probehalber für ein Jahr in einen Leitenden Kreis, der 

vor allem die aktiven Angebote der Jugend begleitet und die Dekanatsjugendkammer, die sich 

weiterhin dem operativen Geschäft widmet. So wurde auch in der Gremienarbeit ein neuer Spot 

auf die sinnvolle Nutzung von menschlichen Ressourcen gesetzt. Nachdem sich alle ordentlich 

satt gegessen hatten, trat die evangelische Jugend zur Wahl und wählt die Delegierten für den 

Landesjugendkonvent, die Kirchenkreiskonferenz und besetzte einen Platz in der 

Dekanatsjugendkammer nach. 

Alles in allem war es ein schöner Abend, das fanden auch die drei Konfirmanden, die Pfarrer Beck 

im Rahmen ihres Gemeindepraktikums zum Konvent begleiteten. Es ist schade, dass viele 

Kirchengemeinden ihre Jugenddelegation versäumen. Wir von der EJ würden uns freuen, wenn 

mehr Jugendliche zum Dekanatsjugendkonvent kommen würden und so ihre Möglichkeit 

nutzen unsere Kirche mitzugestalten. 

Doch das soll den Einsatz 

derer nicht schmälern die da 

waren und so freuen wir 

uns, dass wir Jonathan M. 

und  A r thu r  H .  i n  d i e 

Gremienarbei t  berufen 

können und er uns auch auf 

dem Landesjugendkonvent 

in Pappenheim gemeinsam 

mit Jakob E. vertreten wird. 



27

Simon Lukas Bär

Kindertage
In den Osterferien geht es vom 22.-26.04.2025  für Kinder zwischen 8 und 12 
Jahren auf Weltreise. Was und wie spielen Kinder in anderen Ländern, welche 
Träume und Sorgen haben sie? Gemeinsam mit einem tollen Team, werden die 
K i n de r  von  Dekana t s j u gend r e f e r en t  Re i n e r  B abu c ke  und 
Dekanatsjugendreferent Lennard-Mike Bach aus Kronach-Ludwigstadt 
begleitet, wenn es von Neukirchen im Lautertal auf große Weltreise geht. 
Anmeldung unter www.ej-michelau.de

Aus der Jugend
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Zitat:  „Alle unsere Streitereien entstehen daraus, dass einer dem               

anderen seine Meinung aufzwingen will.“  (Mahatma Gandhi)

· Alles passiert auf dem Weg des Streits, aber Streiten will 

gelernt     sein

· Das Entgegengesetzte passt zusammen

· Jeder ist von seiner eigenen Geschichte geprägt

· Beim Streit will ich etwas über mich sagen

· Auf die Sichtweise kommt es an; jeder hat aus seiner Sicht 

recht

· Wir sind für unser eigenes Wohlbefinden selbst verantwortlich. 

Jeder muss seinen Frieden in sich selbst finden, den können 

andere nicht geben
Wenn wir uns einigen können, dann können wir einig sein, dass es 
zwei Meinungen gibt.
Gott hat uns einen Mund gegeben, aber zwei Ohren. So können wir 
doppelt so viel zuhören wie wir sprechen. Gelungene Kommunikation 
fängt beim richtigen Zuhören an.

Frauenfrühstück am 11:02:25

RückblickFrauen-
frühstück

Atempause
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Ökumenischer Kreuzweg
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Weltgebetstag der Frauen
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 Kinderseite

Bastelanleitung
Für deinen persönlichen Schutzengel. Schau mal, das ist der Schutzengel 
Harry und seine Freundin Schutzengeline Susi. Schick oder?
Materialien: Schere, Nagelschere, Bleistift, dünner schwarzer Fineliner, 
Karton und farbiger Tonkarton, Kleber, evtl. Engelshaar oder Watte

Bild: Ronja Goj In: Pfarrbriefservice.de



Die Welt ist voll
alltäglicher Wunder.
Martin Luther


